
Wichtige Hinweise für das BORS-Praktikum

1) Allgemeines:

a) Was tun bei Krankheit?
Da es sich beim Betriebspraktikum um eine schulische Veranstaltung handelt, besteht 
Teilnahmepflicht. 
Deshalb gilt: Bei Krankheit telefonisch Betrieb und Schule benachrichtigen
Telefonnummer von deinem Betrieb/deiner Einrichtung: _____________________
Telefonnr. Schule: 07472/ 949950 / E- mail: sekretariat@rsro.de
Telefon/ E- mail  betreuende/r LehrerIn: ______________________

b) Arbeitszeit:
Deine Arbeitszeit und die Wochentage werden vom Betrieb festgelegt. 
Achtung! Wenn du in einen Betrieb mit Ruhetag gehst, dann verlängert sich deine Woche bis 
zum Samstag (Bsp.: Montag Ruhetag       Praktikumswoche von Di. bis Sa.)

c) Jugendarbeitsschutzgesetz: 
Für die Zeit des Praktikums gelten die Bestimmungen des Jugendschutz- und 
Jugendarbeitsschutzgesetzes für dich.

d) Verhalten:
Das Anbieten einer Praktikumsstelle ist eine freiwillige Leistung und ein Angebot von
Firmen und Einrichtungen – du bist dort Gast (wir als Schule auch)!
- Sei höflich und freundlich  gegenüber Betriebsangehörigen und Kunden
- Sei pünktlich am Arbeitsplatz 
- Befolge alle Anweisungen genau 
- Frage, bevor du etwas in die Hand nimmst
- Betätige keine Maschinen ungefragt 
- Hindere die Beschäftigten nicht bei ihrer Arbeit 
- Beachte die Sicherheitsbestimmungen und die Haus- und Betriebsordnung 
- Achte auf Warn- und Verbotsschilder 
- Trage entsprechende Kleidung (Bitte vor Praktikumsbeginn erfragen)
- Beachte die Pflicht zur Verschwiegenheit 

Nicht nur du wirst nach deinem Verhalten und deiner Leistung beurteilt, sondern auch unsere
Schule! 
Ein gelungenes Praktikum kann ein erster Schritt zu einem Ausbildungsplatz sein.

e) Bei Unfällen und Schäden 
Bei Unfällen und Schäden haftet die gesetzliche Versicherung und die freiwillige 
Zusatzversicherung, die du zu Schuljahresbeginn abgeschlossen hast.
Bitte benachrichtige die Schule, wenn etwas passiert.

f) Lehrerbesuch
Du wirst, soweit es möglich ist, von einem Lehrern besucht.

h) Beurteilung
Du bekommst in der Regel eine Beurteilung vom Betrieb. Einen entsprechenden 
Beurteilungsbogen erhältst du von der Schule
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2. Der Praktikumsbericht

Der Praktikumsbericht ist Teil des BORS-Ordners und wird mit 35 Punkten bewertet. Achte 
auf die formalen Anforderungen: Deckblatt (Name, Klasse, erkundeter Beruf, 
Praktikumsbetrieb), Inhaltsverzeichnis. Verzichte auf Prospekthüllen! Wir freuen uns über 
eine ansprechende Gestaltung. Alle Texte sind am Computer zu erstellen.
Der Teil für das Fach Deutsch kann mit einem Heftstreifen eingelegt werden. 
Dein EWG-Teil sollte Folgendes enthalten:

a) Einleitung
Erwartungen an das Praktikum (Vgl. Fragebogen). Wo leiste ich das Praktikum ab und
wie bin ich zu dieser Stelle gekommen?

b) Materialien aus dem Unterricht

• Wichtige Hinweise für das Praktikum

• Erwartungen 1, Erwartungen 2 und Erfahrungen

• Betriebspraktikum – Praktikantenbeurteilung

•
c) Tagesberichte 
einer ausführlich und alle weiteren in tabellarischer Form

d) Beschreibung des Berufsbildes
 Korrekte Berufsbezeichnung
 Anforderungen des Berufes
 Berufsausbildung (Voraussetzungen, Dauer …)
 Chancen auf dem Arbeitsmarkt nach der Berufsausbildung
 Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 Tätigkeiten im Beruf, Materialien, Arbeitskleidung, Arbeitsbedingungen …
 Typischer Tagesablauf …

e) Der Betrieb / die Einrichtung
 Stelle deinen Praktikumsbetrieb vor (Zahl der Beschäftigten, Berufe, Produkte / 

Dienstleistungen …)
 Arbeitsplatzbeschreibung
 Prospekte, Material, Fotos (nur nach Genehmigung der Geschäftsleitung und 

Einverständnis der abgebildeten Personen) …

f) Abschließende Bewertung
 Welche Erwartungen haben sich erfüllt, welche nicht? (Vgl. Fragebogen)

Angenehme und interessante, unangenehme und anstrengende Arbeiten
 Erfahrungen als Kollege / Kollegin
 Fähigkeiten und körperliche Voraussetzungen die notwendig waren
 Zufriedenheit mit dem Verdienst nach der Ausbildung, mit Aufstiegs- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
 Gute und weniger gute Erfahrungen
 Waren Vorbereitung und Organisation von schulischer Seite ausreichend?

g) Zusätzliche Themen

• z.B. Umweltschutz, Globalisierung …


